
LÜBECK. Pastor Frank Gott-
schalk leitet seit September 2021
die Lübecker Telefon-Seelsorge.
Und das, was er zu berichten hat,
klingt alarmierend. „Trotz zahlrei-
cher Hilfsangebote bleibt die Zahl
der Suizide in Deutschland seit
zwei Jahrzehnten relativ konstant
– und zuletzt ist sie sogar wieder
leicht gestiegen“, berichtet er.

Am 10. September wird welt-
weit an die Suizidprävention er-
innert, die für die Telefon-Seel-
sorge Lübeck ein fester Bestand-
teil ihrer Arbeit ist. Im Jahr 2023
nahmen sich nach Angaben des
Statistischen Bundesamtes
10.304 Menschen das Leben.

EINSAMKEIT
ALS GROßE GEFAHR

„Damit sterben mehr Menschen
durch Suizid als durch Verkehrs-
unfälle,DrogenoderGewalttaten
zusammen“, erklärt der Theolo-
ge. Besonders betroffen seien
Männer: 72,6 Prozent der Fälle.
Hinzu komme eine kaum weniger
erschütternde Zahl: Jedes Jahr
gibt es in Deutschland mehr als
100.000 Suizidversuche.

„Diese Zahl macht deutlich,
wie viele Menschen sich in einer
tiefen Krise befinden – und wie
dringendes ist, dass sieGehör fin-
den“, sagt Gottschalk. „Hinter all
diesen Zahlen stehen immer
Menschen, die am Leben ver-
zweifeln. Und wir dürfen sie mit
dieser Verzweiflung nicht allein-
lassen“, betont der ehemalige
Krankenhausseelsorger.DieWur-
zeln der Telefon-Seelsorge rei-

chen in die Nachkriegszeit nach
England zurück. 1956 wurde die
erste deutsche Stelle in Berlin ge-
gründet, 1961 folgte Lübeck.

MEHR ALS 1 MILLION
ANRUFE IM JAHR

„In der Anfangszeit war das Sor-
gentelefonnur stundenweisebe-
setzt – und das in einem Garten-
häuschen. Das mag man sich
heute kaum vorstellen“, schaut
Gottschalk zurück. Heute arbei-
ten in der Hansestadt mehr als 70

Ehrenamtliche. Bundesweit sind
es rund 7900 an der Zahl.

Allein 2024 nahmen sie mehr
als 1,3 Millionen Anrufe ent-
gegen. „Über 22 Prozent unserer
Gespräche drehen sich um Ein-
samkeit“, sagt Gottschalk.
„Mehr als 60 Prozent der Anru-
fenden leben allein. Über 35 Pro-
zent teilen uns mit, dass sie mit
einer psychischen Erkrankung le-
ben. Und mehr als sechs Prozent
sprechen offen über Suizidge-
danken. Das sind erschütternde
Zahlen.“

EIN GESPRÄCH KANN
HOFFNUNG SCHENKEN

Gerade deshalb ist das Zuhören
entscheidend. „Menschen mit
Suizidgedanken können bei uns
völlig anonym offen über ihre
Gefühle sprechen – ohne bewer-
tet zu werden“, betont Gott-
schalk. „Wir geben Ängsten
Raum. Wir vertrösten nicht. Aber
wir hören zu und halten mit
aus.“

Schon ein Gespräch könne
Hoffnung schenken: „Manch-

Frank Gottschalk ist Pastor und Leiter der Telefon-Seelsorge in Lübeck. Er sucht neue Ehrenamtli-
che. Foto: Kirchenkreis Ll / hfr

Warum die Telefon-Seelsorge
Ehrenamtliche sucht
Einsamkeit als große Gefahr – Kostenlose und anonyme Hilfe-Hotline 24 Stunden erreichbar.

mal ist es einfach die Möglich-
keit, in geschützter Anonymität
alles auszusprechen. Da wächst
dann ein zartes Pflänzchen neuer
Lebensmut“, erklärt er.

In akuten Fällen gehe die Hilfe
auch über das Zuhören hinaus:
„Wenn jemand in akuter Gefahr
ist und uns freiwillig seinen Na-
men und seinen Aufenthaltsort
nennt, rufen wir für ihn den Not-
ruf. Oft bleiben wir so lange am
Telefon,bisdieRettungeintrifft.“
Um dieses Angebot zu sichern,
sucht die Telefon-Seelsorge Lü-
beck wieder Verstärkung. „Das
Ehrenamt hier ist zutiefst sinnvoll
und erfüllend“, sagt Gottschalk.
„Aber es braucht Lebenserfah-
rung, Empathie, Offenheit – und
auch eine gewisse eigene Stabili-
tät.“

NEUER
AUSBILDUNGSKURSUS

Jetzt im Herbst startet ein neuer
Ausbildungskursus. Interessierte
können sich bis Ende September
unter Telefon 0451/30 24 81
oder per Mail an fgottschalk@kir-
che-LL.de melden. MHO

2 Wer Selbstmordgedanken hat,
für den gibt es viele Hilfsangebo-
te. Unter anderem können kosten-
frei und anonym die Mitarbeiter
der Telefon-Seelsorge angerufen
werden. Sie sind Tag und Nacht er-
reichbar, unter Telefon 0800/
1110111 und 08 00/ 11 10 222.
Infos unter www.telefonseelsor-
ge-luebeck.de

Spielenachmittag
im Soul and Kitchen
LÜBECK. Unter dem Namen
BrettspielBar wird ab dem 14.
September um 15 Uhr im Soul
and Kitchen, Mühlenstraße 53,
allen Spiele-Profis und Einstei-
gern monatlich ein abwechs-
lungsreicher Nachmittag voller
Spaß, guter Gespräche und le-
ckerer Snacks geboten. Einige
Spiele sind vorhanden, man kann
aber auch gern eigene Spiele mit-
bringen. Spaß am Spiel und eine
lockere Atmosphäre, um neue
Leute kennenzulernen und ge-
meinsam eine schöne Zeit zu ver-
bringen, werden garantiert. Wei-
tere Informationen unter
www.soulandkitchen.com.

Vortrag: China
im Wandel
LÜBECK. Die Gesellschaft für
Geographie und Kulturen der
Welt lädt am Dienstag 16. Sep-
tember, um 19 Uhr in das Mu-
seum für Natur und Umwelt,
Musterbahn/Ecke Mühlen-
damm, zum Vortrag „China im
Wandel der Zeit – Vom Agrar-
staat zur KI-Supermacht“ von Dr.
Claas Riedel ein.

Es begann mit einer Reise für
Studenten nach Peking im Jahr
2008,kurzbevordieOlympischen
Spiele den schlafenden Drachen
erwecktenundauch imLebendes
Referenten sich einiges ändern
sollte. Von Mao Zedong oder der
Pekingente hat jeder schon ein-
mal gehört. Aber wer war schon
einmal auf einer chinesischen
Hochzeit, dem Eisfest in Harbin
oder als falscher Diplomat zum
Konzert in der großen Halle des
Volkes eingeladen? Mit einem
Augenzwinkern berichtet der Re-
ferent im Rückblick der letzten 17
Jahre über Land und Leute.

Der Eintritt ist frei – Spende er-
beten.

UNSERE STANDORTE IN IHRER NÄHE:
LÜBECK (Zentrale) LÜBECK LÜBECK
Estlandring 7 Schlutuper Str. 7 Moislinger Allee 6b
Tel. 0451 290 71 50 Tel. 0451 582 412 88 Tel. 0451 498 25 43
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www.ostsee-medizintechnik.de

NEU

*Der Rabatt bezieht sich auf alle Rollatoren im Verkaufssortiment von Ostsee-Medizintechnik und wird bei Kaufabschluß der Ge-
samtsumme abgezogen. Gültig vom 1. – 30. September 2025, solange der Vorrat reicht. Nicht kombinierbar mit anderen Angeboten.

GEHEN
SIE MIT

LEICHTIGKEIT
IN DEN
HERBST!

15% Rabatt auf
ROLLATOREN*!

Mit unseren Outdoor-Rollatoren bleiben Sie auch im Herbst sicher
und mobil – selbst auf Laub, Schotter oder unebenem Boden.

In unseren Sanitätshäusern können Sie einige Modelle ansehen –
und wenn Sie mehr testen und vergleichen möchten, finden Sie

in der Zentrale in Lübeck die größte Auswahl.
Kommen Sie vorbei oder vereinbaren Sie gleich

einen Termin – wir freuen uns auf Sie!

Mobil bleiben dank stabiler
Outdoor-Rollatoren.

Wochenspiegel-Tipp – Anzeige –

Noch exakt zwei Wo-
chen, dann heißt es wieder
„O’zapft is“, denn die Lübe-
cker Gaudi-Festwoche 2025
auf dem Volksfestplatz
steht vor der Tür. Am
Sonnabend, 27. September,
sowie von Donnerstag bis
Sonnabend, 2. bis 4. Ok-
tober, gehören Dirndl und
Lederhosen wieder zum
bevorzugten Dresscode im
original bayerischen Fest-
zelt.
Das diesjährige Programm
kann sich sehen lassen. So
sorgt am 27. September
die Band „Dirndlalarm“
mit musikalischer Frauen-
power für Feststimmung,
unterstützt von Top-DJ
Rodney.
Am 2. Oktober gehört die
Bühne der Oktoberfest-
band „Vollxrocker“, musi-
kalisch begleitet von Top-
DJ Andy B.
Am 3. Oktober (Piraten-
Party) feiert die Lübecker
Freibeutermukke gemein-
sammit denGäste und zehn
weiteren Musikgruppen ihr

Die größte Bayernparty Lübecks
Nur noch zwei Wochen bis

zum Start der Lübecker Gaudi-Festwoche 2025

Die „Vollxrocker“ bringen das Festzelt am 2. Oktober zum Beben.
Fotos: va/hfr

Frauenpower auf der Gaudi-Festwoche: Die Band „Dirndlalarm“.

25-jähriges Bestehen. Der
Eintritt für dieses Spekta-
kel ist frei, eine Tischreser-
vierung ist an diesem Tag
nicht möglich.
Am letzten Tag, 4. Oktober,
geht Henning König mal
ganz anders vor und lädt
zur großen Abrissparty.
„United Four“, die nach
eigenen Aussagen härteste
Tanzkapelle der Welt, lässt
die Kuh fliegen. DJ Andy B.
setzt der Partystimmung
die Krone auf. „Das Motto

ist in diesem Jahr ’Vielfalt’
– für jeden ist was dabei“,
sagt Veranstalter König.
Und bayerisches Wiesn-
Bier gibt es auch – und dazu
von der Weißwurst bis zur
Schweinshaxe alles, was
zum Oktoberfest gehört.

LÜBECKER
GAUDI-FESTWOCHE 2025
27. September und
2. bis 4. Oktober jeweils
17 bis 24 Uhr,
Volksfestplatz
AmWaldsaum,
23568 Lübeck

Tickets (Flaniertickets
ab 14 Euro) online unter
Luebecker-Gaudi-
Festwochen.de
Restkarten an der
Abendkasse – 15 Euro
Platzreservierungen
für Firmen – Anfragen
unter info@zelt-koenig.de
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